
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
                           Eintritt zu allen Filmen                               
                                         - frei - 

Spenden für caritative Zwecke vor Ort erbeten 

Foto: „35mm film strip“ by mannyisdead (License: CC BY 3.0), via www.devianart.c 
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Das Leben ist mehr als das, 
was wir täglich erleben … 

 

 
 

 
 

       11.4.24 Eiffel in  

  

 

11.04.2024 Eiffel in Love  

Wurde der Eiffelturm, dieses 1889 eröffnete Symbol der 

Moderne, das bis 1930 das höchste Bauwerk der Welt 

war, aus Liebe zu einer Frau errichtet? 

Im Film begegnen sich fiktiv die verheiratete Adrienne 

und der verwitwete Ingenieur und Vater mehrerer 

Kinder nach vielen Jahren bei einem ministeriellen Diner 

in Paris wieder. Sie pflichtet dem Minister bei, der findet, 

dass ein Bauwerk nicht immer nützlich sein müsse, 

sondern dass nun ein Monument gebraucht werde, um 

das Selbstbewusstsein der Nation auszudrücken und zu 

stärken. Noch während des Essens verkündet Eiffel 

spontan die Absicht, einen 300 Meter hohen Turm aus 

Metall zu bauen, der mitten in Paris stehen soll. Die 

Liebe zwischen Adrienne und ihm flammt wieder auf. 

Das bleibt dem einflussreichen Ehemann nicht 

verborgen. 

 

13.06.2024 Die Küchenbrigade  

Cathy träumt schon immer von einem eigenen 

Restaurant. Jetzt wäre die Gelegenheit da. Sie hat sich 

mit ihrer Chefin gestritten und ist gekündigt worden. 

Doch Cathy fehlt das Geld und der Mut dazu. Weil keiner 

ihrer Bekannten eine freie Stelle hat, übernimmt sie 

widerwillig die Leitung der Küche in einem Heim für 

jugendliche Migranten und Asylsucher. Die 

Einzelgängerin Cathy merkt schnell, dass sie Hilfe 

braucht, wenn sie ihren Ansprüchen an gutes Essen 

gerecht werden will und bald werden einige der jungen 

Männer vor Ort Mitglieder ihrer neuen Brigade.  

 

       Wir wünschen Ihnen schöne Sommerferien! 



FILMIMPULSE         
Das Leben ist mehr als das, was wir täglich 

erleben … 

An jedem zweiten Donnerstag im Monat zeigt das 

Gertrudenstift, Salinenstr. 99, in Kooperation mit der 

Pfarrei St. Dionysius in Rheine, jeweils um 19.30 Uhr, 

herausragende Filme zu Themen aus Glauben und 

Gesellschaft. Nach der Sommerpause heißt das Team Sie 

gerne willkommen, denn wir haben wieder ein 

abwechslungsreiches Programm zusammengestellt. 

 

10.08.2023 Contra 
Juraprofessor Pohl (Christoph Maria Herbst) hat 
nicht gerade den besten Ruf an der Uni. Zu allem 
Überfluss lässt er sich zu unangemessenen 
Bemerkungen gegenüber Studentin Naima (Nilam 
Farooq) hinreißen, nur weil sie zu spät zu seiner 
Vorlesung gekommen ist. Das Video mit den 
rassistischen Sprüchen geht schnell viral und auch 
Universitätspräsident Lambrecht (Ernst Stötzner) kann 
da nicht mehr viel machen. Einfach feuern will er Pohl 
aber auch nicht, daher muss der  
Professor sich rehabilitieren … 

 
 
14.09.2023 The Mission 
Mission ist ein britischer Spielfilm aus dem Jahr 1986, 

beruht auf wahren Begebenheiten und erzählt von 

Vertretern eines Jesuitenordens, die im 18. Jahrhundert 

südamerikanische Ureinwoh-ner missionieren und 

ihnen nach politischen Umwälzungen in Europa dabei 

helfen, sich gegen die vordringenden Portugiesen zu 

verteidigen. Der Film wurde mehrfach preisgekrönt, so 

auch mit einem Oscar. 

 
 
 

09.11.2023 „Schattenstunde“ (Jochen Klepper) 

Jochen Klepper lebte als christlicher Schriftsteller und 

Dichter mit   seiner jüdischen Frau Johanna und seiner 

ebenfalls jüdischen Stieftochter Renate in der Zeit des 

Nationalsozialismus in Deutschland. Seine Werke prägen 

bis heute die deutsche Literaturlandschaft, seine    

Liedtexte finden sich im Gotteslob und im Evangelischen 

Gesangbuch. Ende 1942 scheiterte die Ausreise der 

weiblichen Familienmitglieder und die Deportation 

stand kurz bevor. Von Adolf Eichmann vor die 

Goebbelsche Alternative gestellt, Beruf oder Ehe, traf 

Jochen Klepper eine unerhörte Entscheidung. Eine 

Entscheidung, die mit ihm tausende Deutsche in gleicher 

Situation getroffen haben. So leise, dass selbst heute nur 

wenige davon gehört haben. Dem Film, der die letzten 

gemeinsamen Stunden der Familie Klepper erzählt, 

liegen Jochen Kleppers umfangreiche Tagesbuch-

aufzeichnungen zugrunde. 

 
 
14.12.2023 Die Hütte 

Die Hütte - Ein Wochenende mit Gott – ist ein 

berührendes Drama über einen Vater, der nach der 

Entführung seiner Tochter eine Einladung von Gott 

erhält. In seiner Trauer stellt er sich die Frage, Wie kann 

es sein, dass Gott die Menschen liebt und trotzdem so 

viel Leid und Unrecht auf der Erde geschehen lässt? 

Diese Frage beschäftigt viele Gläubige. Auch wenn es 

darauf keine einfachen Antworten gibt, versucht 

Regisseur Stuart Hazeldine in seiner warmherzigen 

Verfilmung die unterschiedlichen Facetten dieser Frage 

zu beleuchten.  

 
 
11.01.2024 Der Fall Jesu   
Lee Strobel ist Journalist und überzeugter Atheist. Als 

sich seine Frau immer mehr dem christlichen Glauben 

zuwendet, lässt er nichts unversucht, um sie von der 

Falschheit ihres Glaubens zu über-zeugen. Doch die 

Ergebnisse seiner Recherchen führen ihn in eine andere 

und unerwartete Richtung.  
  
08.02.2024 Die göttliche Ordnung  

Die göttliche Ordnung ist ein humorvolles Drama über 

die junge Hausfrau Nora, die sich Anfang der 70er für die 

Einführung des Frauenwahl-rechts in der Schweiz 

einsetzt, denn bis zum 7. Februar 1971 durften Frauen in 

der Schweiz nicht wählen. Der Kampf der Feministinnen 

um Gleichberechtigung konnte damit jedoch nicht 

aufhören. Wie auch in „Die göttliche Ordnung“ 

dargestellt wird, durften Frauen in der Schweiz bis 1988 

etwa nur dann arbeiten, wenn ihr Ehemann es erlaubt 

hat. Der Film ist sowohl Gesellschaftporträt als auch ein 

humorvoller Einblick in die engen Haushalte eines 

Alpendorfes, denn das Private ist halt doch politisch. 
 

14.03.2024 Im Labyrinth des Schweigens  

Ein junger Staatsanwalt stößt in den 50er Jahren auf den 

Fall eines Auschwitz-Überlebenden, der in einem Lehrer 

seinen ehemaligen Aufseher erkennt. Doch die Justiz 

verweigert die Annahme der An-zeige. Je mehr er sich 

mit dem Fall beschäftigt, umso mehr stößt er auf ein 

Geflecht von Verdrängung, Verleugnung und 

Verklärung. Seine Recherchen bringen brisante Fakten 

zutage, die zu den Tätern führen. Trotz gesellschaftlicher 

und politischer Widerstände lässt sich der engagierte 

Jurist nicht entmutigen und bringt den ersten Auschwitz-

Prozess ins Rollen. 
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